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Witterungsbericht vom Januar 1978

Zwsam/Hen/ajswng.' In den Niederungen der Alpennordseite und in den Alpen-
tälern waren die Januartemperaturen leicht überdurchschnittlich. Die Berggebiete
und das Tessin verzeichneten nahezu normale Werte.

Sehr grosse regionale Unterschiede traten bei den Niederschlagsmengen auf.
Im Tessin erreichten die Monatssummen stellenweise den fünffachen Betrag der
Durchschnittsmenge für Januar. In Lugano wurde mit 279 mm die grösste Januar-
summe dieses Jahrhunderts gemessen. Diese verteilt sich auf nur 8 Niederschlags-
tage. Auch in den benachbarten Gebieten, in Graubünden (Puschlav, Misox, Bünd-
ner Oberland, Oberengadin) und im Wallis (Goms, Vispertäler, Simplongebiet) fie-
len grosse Mengen. Etwas kleinere, aber immer noch überdurchschnittliche Werte
(110 bis 180 % der Norm) gab es in der Westschweiz und entlang dem Alpen-
nordhang. Im östlichen Mittelland und am Juranordfuss kam es stellenweise zu
Defiziten.

Die Sonnenscheindauer war in der ganzen Schweiz defizitär, ausgenommen im
äussersten Südwesten (Region Genf, teilweise Kanton Waadt). Die meisten Werte
liegen zwischen 60 und 95 % der Norm.

Mitto/ung der MZ/1:
Im Beobachtungsnetz stehen seit anfangs Januar 1978 die ersten automa-

tischen Wetterstationen im Einsatz. Weitere folgen in den nächsten drei Jahren.
Die Automaten lösen konventionelle Beobachtungsstationen ab und werden, wenn
dies zweckmässig erscheint, am bisherigen Standort aufgestellt. Überall dort, wo
eine Verlegung nicht zu umgehen ist, muss mit Änderungen in den Messwerten
gerechnet werden. Insbesondere wird der Vergleich mit den auf den alten Stand-
ort bezogenen Mittelwerten nicht mehr zulässig sein. Von den im Witterungs-
bericht publizierten Stationen haben folgende ihren Standort gewechselt: Bern,
Davos, Lausanne, Luzern und Sion. Da im automatischen Netz neue Messwert-
geber verwendet werden, sind nach unseren bisherigen Erfahrungen auch bei
unverändertem Standort vor allem bei der Sonnenscheindauer und beim Wind
direkte Vergleiche mit den bisherigen Werten nur bedingt möglich.

F. Mäc/er

247



0)
N
©

JC
o«
*5)
o
o
v.
o
0)

©
s
©
X
O

trüb
es es

oo SD es
es

rs 23 CN 26 20 KD m KD m
x—

es KD CN 00 KD - "fr
x—

m
x—

©
OD
CO

J-
<D

heiter i I I l I I es
I

es es es KD KD KD "fr <- SD m SD IS SD

Nebel m 23 fr es £ es KD fr es m o KD 00 SD
x—

00 CN
l I KD CN

I

TD

IE
Ge-

witter" i I *- i 1— i I I I i i i 1 1
x— I I I I I I I

N b
Schnee' es fr es fr m CO

T—
KD 00 KD es O KD

r—
IS ls SD 00 KD KD

x—
O
x—

ls ls

Nieder-
schlag'

S3 in KD oo KD Is fr
T—

KD IS fr Os KD ls ls
v—

SD
x—

CN KD KD es - es

©
OD

c grösste Tagesmenge

Datum 24. 24. •*4" 24. 24. 24. 24. 28. 24. 28. 28. 28. 28. 24. 30. 24. 24. es 24. es 28.

E
C/Î

O)
CO

in mm K fr
X—

es
x—

ts es
es

SD SD KD
es 25 KD 36 Os 24 oo

x— 20 e-j 26 SD
ls
KD 84 87

J=
o
e
©

Abweichung
%vom Mittel

1901—1980

96 99 99 73 126 87 99 SD
O
X—

100
es
fr

OO
IS

es
SD ooo o

x—
111

oo
x—

128 209 289| KD
es
x—

405 488

©

Z In mm 99 69 82 34 ts
IS 52 83 59 78 100 69 KD

KD
x—

58 Os
114 106 139 98 om

x—

"fr
SD

es
279

Sonnenscheindauer
In Stunden

O^OtQt^in(>CON^^O(NN^MN(Nl/1r-K)^CMK)NtlOtiniOOslfl^CNtCOtmOO
Bewölkung In

Zehnteln
kd -fr t— os ui w s T- x-^ cd -fr es
oo* co* oo"* is" oo** oo oo* oo" o." oo* sd" rs sd"

KD is^ 00^ KD KD o Kl
sd* sd ts" m" s>" sd" sd" sd"

Relative
Feuchtigkeit in % Kl-Oini-UlNOCOKlKlKlKl^UlNr-COOvtNl/ll/lOCOCOCOOOOOCOOvOOOOCOCONNOONCOOO^ONOONOO

E
3
"cö

Q

i-^S3SDSDisSDSDrsisSDisSDSDSDSDS3SDSDCDSDSDis

o oo es oo cn o in cs es rs o v^K>s>ooinoocoo*_cso*
cn" oo* cd* in* o»" sd" es oo* SD* cd* t-^* sd kd* x—" kT o* rs id rs* x—" es

i i T i i i i i i i T T T T T T T T T Iii
E
3
«
Û

ts sd cn^ sd^ ts in sq o* cq "fr r-^ es es
SD* in* oo* cd* sd a.** sd* SD* sd is" es m in* rs cd*

es cd is m rs
od in* in* oo* kd"

«o

Abweichung
vom Mittel
1901—1960

O N S3 S) CO CN K
O T— T— X— O T— O

ts es oo os "fr m o
CD* CD* O* x-" x-" CD r-**

in
*

CD

w_
15 «

•§ Ë

sO"frOOx— iTDx— "frx— CNOSx— x— x— CS,— KDUDKDCNO
t-"* o* t-^* cd* cd" cd* cd t-** cd* cd" es** in* es es" es* es"* SD* "fr cd es" kd"

II I I I I I I I I I I I

Q
E

,o n ©
X =3 2

CNfrfrrsssDSDrstsooooooouDoox— mofros)SD r- SD r- Kl m t— SDOOr-r-COCOt-l/lt-SDKINCOCONmWNDK)t^tmifS3UlT-mCStOOCOSDi}-KlCN

©
X!
©
O
c3
i—
©

S

248

*

• ©
-Q

< SN Q)

S O c
©

fee
_ © N

© © ©
:3 :3
N N

© CD

CO CQ CO

©
OD
©

GC

TD
©
m

OD

TD
©

© _Q* IS

©
TD
C
0

LL
1

©
TD

E
© o
OD
©

5 o
O 2
©
-I CO

TD
O

< <
© r-
S I

CO CO

0
2
1 g
© ©
O OD


	Witterungsbericht vom Januar 1978

